
 

Anfrage 

 

der Abgeordneten Mag.a Silvia Moser MSc. 

gemäß 39 Abs. 2 LGO 2001 

an Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf 

betreffend: Projektergebnis abgestufte Versorgung psychiatrischer 

Patient*innen 

Im Bericht des Landesrechnungshofes Niederösterreich 10/2018 - Psychiatrische 

Versorgung von Erwachsenen in den NÖ Landeskliniken, Nachkontrolle ist zum 

Thema „Heavy User“ festgehalten: 

„Ein gemeinsames Projekt des Psychosomatischen Zentrums Waldviertel (PSZ 
Eggenburg), der Abteilung für Erwachsenenpsychiatrie des Universitätsklinikums 
Tulln und der Sozialpsychiatrischen Abteilung des NÖ Landesklinikums 
Waidhofen an der Thaya begann Anfang 2018 und sollte den Nutzen einer 
abgestuften Versorgung von Patienten mit speziellem Nachbetreuungsbedarf im 
PSZ Eggenburg untersuchen. Ziel war die Optimierung der Versorgung für die 
Patienten und eine Entlastung des Versorgungssystems. Die Projektlaufzeit 
(Beobachtungszeitraum der Patienten) war für zwei Jahre angesetzt.“ 

 

Da die genannte Frist abgelaufen ist, stellt die gefertigte Abgeordnete folgende  

Anfrage 

1. Wann wurde das Projekt abgeschlossen, bzw. seit wann liegen die 

Projektergebnisse vor? 

2. Welche Erkenntnisse wurden aus den Ergebnissen gezogen? 

3. Welche Maßnahmen wurden von den Projektergebnissen ausgehend geplant? 

4. Welche dieser geplanten Maßnahmen wurden bereits umgesetzt? 

5. Welche Auswirkungen haben die aus den Projektergebnissen abgeleiteten und 

umgesetzten Maßnahmen auf die Versorgung der Patient*innen? 

6. Konnte, wie als Ziel der Projektstudie, die Versorgung der Patient*innen 

optimiert werden? 

7. Konnte, wie als Ziel der Projektstudie, das Versorgungssystem entlastet 

werden? 

8. Wie hoch sind die Projektkosten? 

9. Bitte um Ausfolgung des Projekt- Abschlussberichtes. 
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